PRESSEMITTEILUNG

zur honorarfreien und sofortigen Veröffentlichung
Freitag, 30. Januar 2009
Joachim Vogl mit Ehrenplakette in Silber ausgezeichnet 

21.01.2009, Etterschlag/München – Sportlerehrung des BSSB
Der langjährige Nationalkaderschütze und amtierende Armbrust-Weltmeister Joachim Vogl aus Etterschlag wurde beim Neujahrsempfang des Bayerischen Sportschützenbundes e.V. (BSSB) im Hofgarten des Franziskaners für seine herausragenden sportlichen Leistungen geehrt. 
Vogl, der bereits 1999 Mannschaftsweltmeister mit der 10-Meter-Armbrust wurde und 2003 u.a. dafür die Ehrenplakette in Bronze des BSSB erhielt, wurde nun mit der Ehrenplakette in Silber ausgezeichnet. Ausschlaggebend dafür war der erneute WM-Sieg mit der Deutschen Nationalmannschaft bei der 14. Armbrust-Weltmeisterschaft vom 7. bis 10. Juli 2008 in Sulgen/CH sowie der Vizeweltmeistertitel in der Einzelwertung. 
„Auf diese Auszeichnung bin ich besonders stolz, da hierfür nicht der einmalige Sieg, sondern permanente Erfolge auf nationaler und internationaler Ebene zählen“, erklärt der Sportschütze aus Etterschlag.

Die Ehrenplaketten in Bronze, Silber und in Gold werden über ein Punktesystem vergeben. Je mehr Titel ein Sportschütze im Laufe seiner aktiven Zeit erzielt, desto mehr Punkte kann er sammeln. Für die Ehrenplakette in Silber werden 25 Punkte benötigt. Vogl ist aktuell bei 27 Punkten angelangt und erhielt dafür vom 1. Landesschützenmeister Wolfgang Kink die Ehrenplakette in Silber. 
Außerdem wurden geehrte: Sylvia Aumann, Munkhbayar Dorjsuren, Norbert Gau, Susanne Kiermayer, Barbara Lechner u.v.a.m. Die offizielle Pressemitteilung des BSSB ist hier zu finden.      
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Foto (BSSB-Ehrung 2009.jpg): Peggy Vogl 2009 
((Bildunterschrift:)) Joachim Vogl erhielt u.a. für seine jüngsten WM-Erfolge mit der 10-Meter-Armbrust vom 1. Landesschützenmeister Wolfgang Kink (ganz rechts) die Ehrenplakette in Silber des BSSB.  
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Hintergrundinfos über Joachim Vogl:
Joachim Vogl begann bereits 1986 im Alter von 12 Jahren bei seinem Heimatverein, der Schützengesellschaft „Eintracht“ Etterschlag, mit dem Luftgewehrschießen. Seit dieser Zeit ging es mit der Leistung kontinuierlich Berg auf. Mit 18 Jahren wechselte er zum Münchner Leistungsverein, der Kgl. priv. FSG „Der Bund“ München. Mit verantwortlich für diesen Wechsel war der wohl erfolgreichste Luftgewehr-Schütze aller Zeiten: der zweifache Doppelweltmeister und zweifache Bronze-Medaillen-gewinner der Olympischen Spiele von Seoul 1988 und Barcelona 1992, Johann Riederer. Von ihm lernte Vogl alle wichtigen Tricks und Kniffe, um an großen Wettkämpfen erfolgreich teilzunehmen. Bereits kurze Zeit später nahm Joachim Vogl einen festen Platz im Bayernkader ein und benützte diesen als Sprungbrett in die Nationalmannschaft, der er seit 1996 angehört.

Hintergrundinfos über den Schießsport:
Der Deutsche Schützenbund e.V. ist der viertgrößte Sportverband in Deutschland.

Obwohl der Schießsport „nur“ eine Randsportart ist, muss trotzdem in etwa der selbe Aufwand wie in anderen Sportarten betrieben werden, damit man national und international Wettkämpfe bestreiten und gewinnen kann. Deshalb sind hier weitere Sponsoren sehr hilfreich!

Weitere Informationen: 

joachim.vogl@t-online.de 
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